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Die Zahl der Grenzpendler im  Bereich der 
deutsch-dänischen Grenze ist  während 
der vergangenen Jahre sprunghaft  
gest iegen. Vor allem  seitdem  viele 
Arbeitskräfte von der deutschen Seite der 
Grenze, wo im m er noch hohe 
Arbeitslosigkeit  herrscht , den anhaltenden 
Wirtschaftsboom  in Dänem ark m it  v ielen 
offenen Stellen nutzen, um  nördlich der 
Grenze beruf lich Fuß zu fassen. 

 

I n seiner Eröffnungsansprache zum  Beginn des deutsch-dänischen Grenzpendlert reffens m it  
dem  Schwerpunkthem a Steuern für Grenzpendler  im  I nfocenter Grenze in Bau hat  der 
Vorsitzende der Schleswigschen Partei (SP) , Gerhard Mam m en, deut lich gem acht , dass in 
diesem  Bereich zwar m it  dem  deutsch-dänischen Doppelbesteuerungsabkom m en klare Regeln 
eingeführt  worden seien. I m  Alltag zeige sich aber, dass gerade den Grenzpendlern das Leben 
weiter unnöt ig schwer gem acht  werde, da sie oft  aufgrund von I nform at ionslücken zwischen 
die Mühlen der unterschiedlichen deutschen und dänischen Steuerveranlagungsverfahren 
geraten.  

Die Vorsitzende des Vereins Europäische Grenzgänger (VEG), Brigit t e Handler , hat te im  Verlauf 
der Veranstalt ung die Forderung erhoben, dass die Form ulare und Erklärungen sowohl bei der 
dänischen Steuerbehörde Skat  als auch beim  deutschen Finanzam t  in deutscher und dänischer 
Sprache vor liegen m üssten. Besonders die dänische Behörde m üsse ihr  Material angesichts der 
vielen Tausend neuen Grenzgänger aus Deutschland m it  Arbeitsplätzen in Dänem ark auf 
Deutsch herausgeben. 

Es war m ehrfach deut lich geworden, dass Arbeitsnehm ern finanzielle Nachteile entstehen, weil 
sie aus Unwissenheit  z.  B.  Steuerfreibet räge nicht  in Anspruch nehm en.  

Wie bereits Gerhard Mam m en, übte Br igit t e Handler  scharfe Kr it ik  an der bevorstehenden 
Schließung der deutsch-dänischen »Einrichtung Grenzüberschreitender Arbeitsm arkt« 
(Gram ark) .   

Gram ark berät  und verm it telt  Arbeitskräfte auf dem  deutschen und dänischen Arbeitsm arkt  
und hat  sich als wirksam es Mit t el bei der Um setzung der vielbeschworenen Zielsetzung eines 
grenzüberschreit enden Arbeit sm arktes bewährt . »Wir bedauern, dass der Vert rag des Arbeits-  
und Europam inister ium s in Kiel m it  Gram ark nicht  ver längert  worden ist«, so Gerhard  
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Mam m en. Es sei unverständlich, dass m an auf die Fachkom petenz von Gram ark verzichten 
will, wo die Einr ichtung doch wirksam  die Arbeitslosigkeit  auf deutscher Seite der Grenze 
verm indern konnte. Mam m en versprach, dass sich die Schleswigsche Partei in den kom m enden 
Wochen für  eine Verbesserung der Beratung in Steuerfragen im  Grenzland einsezte.  

 

Br igit t e Handler forderte neben allgem einen Verbesserungen bei der Beratungskapazität , vor  
allem  auch nach der Schließung von Gram ark, Servicezent ren für Steuern, Renten und 
Krankenversicherungen. Diese sollt en dem  I nfocenter Grenze angeschlossen werden.  

 

Verbesserungen sollten auch im  Bereich der Altersversorgung von Grenzpendlern angest rebt  
werden. Die Pensionsversicherungen m üssten endlich über die Grenze hinweg gült ig sein, so 
die Vorsit zende des Grenzgängerverbandes.  

 

Angesichts der starken Verm it t lung von Arbeitskräften über die Grenze hinweg hat  sich auch 
gezeigt , dass es bei der Anerkennung von Ausbildungen noch Schwachstellen gibt .   

 


